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STELLUNGNAHME 

 
Bülach, 31. Oktober 2008 

 

Stellungnahme zum Kulturkonzept 
(Erarbeitet anlässlich der Klausursitzung vom 31.10.2008) 
 
 

Die FDP Bülach hat sich anlässlich Ihrer Klausursitzung intensiv mit dem Entwurf des Kultur-
konzeptes auseinandergesetzt. Kultur soll in unserer wirtschaftsorientierten Gesellschaft ei-
nen entsprechenden Platz erhalten und darf dabei auch etwas kosten. Entsprechend unter-
stützt die FDP Bülach das vorliegende Konzept und ist froh über die nun mögliche Schaffung 
von Transparenz, fordert aber inhaltliche Präzisierungen oder Bereinigungen. 

 
Wie es auch der Anhang des Kulturkonzeptes unterstreicht, haben wir in Bülach bereits ein 
grosses kulturelles Angebot. Die FDP ist der Meinung, dass es nicht Aufgabe der Stadt sein 
kann, das kulturelle Angebot mit eigenen Veranstaltungen «aktiv» auszubauen. Bülach hat 
vielmehr die Rahmenbedingungen zu schaffen, dass Vereine, Private und kommerzielle Ver-
anstalter schnell und einfach bei Bedarf unterstützt werden können. 

 
Aus diesen Gründen befürworten wir die Einsetzung eines Kulturkoordinators, für welchen a-
ber keine neue Stelle zu schaffen ist. Seine Aufgaben sollen unter anderem bei der Unterstüt-
zung von Gesuchstellern und Koordination der Veranstaltungen liegen. Die Vergabe der Bei-
träge soll analog klar definierter Kriterien anhand des bereits vorhandenen Systems des Ver-
einsubventionsindexes (VSI) erfolgen. Die FDP Bülach geht davon aus, dass das Förderkon-
zept im Wesentlichen auf dem bestehenden VSI-Verfahren aufgebaut werden kann. 

 
Als störend empfindet die FDP Bülach die Erwähnung von konkreten Projekten und Vereinen 
in diesem Konzept. Alle Vereine müssen gleich behandelt werden. Es ist nicht Aufgabe der 
Stadt Bülach einzelne Vereine oder Organisatoren hervorzuheben, sondern die Nachfrage soll 
das Angebot regulieren. 

 
Der Bau eines Theater- und Konzertsaales wie auch eines neuen Kulturzentrums ist sicherlich 
zu begrüssen und sollte nicht einfach unter den Tisch fallen gelassen werden. Hier muss die 
Finanzierung über eine private Trägerschaft angestrebt werden, welche auch den Betrieb si-
cher zu stellen hat. Die Stadt kann sich basierend auf einer Leistungsvereinbarung an den 
Kosten beteiligen. 

 
Die FDP Bülach begrüsst es, dass mit dem vorliegenden Konzept eine Grundlage geschaffen 
wird, um die vorhandene kulturelle Vielfalt zu gewährleisten und transparent zu unterstützen. 
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